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Zitat von Zauberwald

In welchem Beruf ist es üblich, nur halb zu arbeiten? Wenn ich ein paar Stunden
arbeite, signalisiere ich doch, dass es nicht so schlimm ist. Und dann das Gerede: "Ach,
die geht schon wieder nach Hause. Ganz plötzlich ist sie krank."

und wie schön wäre es, wenn die Menschen dieses Denken ablegen könnten.
Denkst du auch so über Menschen in der Wiedereingliederung, die erstmal nur 3-4 Stunden
arbeiten? "Macht sich ein schönes Leben, arbeitet nur Teilzeit"?

Es gibt so viele Beschwerden, wo es angemessen wäre, mit der Energie auszuhalten, wo es
aber sowohl für den Arbeitgeber (Teil der Ressourcen zur Verfügung, weniger Ausfall) als auch
den Arbeitnehmer (kein Spagat zwischen alles oder nichts, weniger moralische Verpflichtung,
soziale Einbindung...) gut wäre, wenn man diese Teilzeitkrankschreibung hätte. Sagen ja auch
durchaus Ärzte.
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